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ihre langjährige und beständige Arbeit in der
Führung der Mitgliederkartei.

Kassier Gust Löpfe erläutert die vorgelegte
Jahresrechnung. Seine sicher nicht überaus
attraktive Arbeit, die er mit grosser
Gewissenhaftigkeit seit Jahren ausführt, soll an
dieser Stelle mit einem besondern Dank an
ihn gewürdigt werden. Der Revisorenbericht
der Revisoren Buchwalder und Huber
belegt, dass die Rechnung ohne Tadel geführt
wurde. Revisor Buchwalder beantragt die
Abnahme der Jahresrechnung. Einstimmig
wird die Rechnung abgenommen. Angesichts

des Vereinsvermögens soll der Jahresbeitrag

gleich wie bisher bleiben.

Ersatzwahl: Hans Meier neu

Ersatzwahl für Jakob Schoch. Seit 1972 ist
Jakob Schoch als Vorstandsmitglied
bemüht, unserem Vereinsschiffeine gute Fahrt
zu bereiten. Für den heute relativ jungen
Vorstand war es wichtig, dass ihm ein
erfahrenes Vorstandsmitglied mit Rat
beistehen konnte. Wir bedauern, dass J. Schoch
nun zurücktritt. Seine vielfältigen Aufgaben

Hessen es nicht mehr zu, regelmässig an den
Sitzungen teilzunehmen, und das, so meint
J. Schoch in einem Briefan den Präsidenten,
sei eben für ihn unabdingbare Pflicht eines
Vorstandsmitgliedes. Vielen Dank, Jakob
Schoch! Ein Bildpräsent wird J. Schoch vom
Präsidenten noch am gleichen Tag
überbracht. Als Ersatz wird Herr Hans Meier
vom Kinderhaus Thalwil vorgeschlagen.
Seine Vorstellung an der GV bewegt die
Versammlung, ihn einstimmig zum neuen
Mitglied des Vorstandes zu wählen.

Im Novemberheft 1984 des VSA-Fachblatts
sind Informationen zur Delegiertenversammlung

1985 in Chur zu finden. Es soll
hier deshalb nur aufeinige Punkte hingewiesen

werden: Teuerungsbedingte Erhöhung
des Mitgliederbeitrages; Wahlen, insbesondere

für den scheidenden Präsidenten Stocker

(Vorschlag Martin Meier, Bern); Organisation

und Planung der gesamtschweizerischen

Vereinstagung 1986.

Verschiedenes

B. Fischer möchte festhalten, dass für die
schweizerische VSA-Tagung 1986, die mög-

Hinweis
Im Maiheft des VSA-Fachblatts
«Schweizer Heimwesen» ist beim
abgedruckten Bericht über das fünfte Nidel-
bad-Seminar für Frauen der Name der
Verfasserin Irmgard Staub eines
Versehens wegen leider «auf der Strecke
geblieben». Wir bitten höflich um
Entschuldigung und suchen durch Nachlieferung

des Namens der Berichterstatterin
den Lapsus wieder gutzumachen.

licherweise in der Region Zürich stattfinden
könnte, frühzeitig mit der Planung begonnen

werde. K. Dienerweist daraufhin, dass
der Tagungsort für 1986 erst in Chur festgelegt

wird. Die Region Zürich steht wohl im
Gespräch. Bei einer allfalligen Wahl Zürichs
würde der Vorstand Schweiz zu einer
entsprechenden Sitzung einladen, wo dann
auch die Aufgaben verteilt werden.
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